
Zukunftswerkstatt  zur
Mobilität im ländlichen Raum
Wie wollen wir uns in Zukunft auf dem Land fortbewegen –
nachhaltig, flexibel und für alle erreichbar? Dieser Frage
widmet  sich  die  Zukunftswerkstatt  „Mobilität  im  ländlichen
Raum“, zu der das Umweltzentrum Westfalen am Freitag, 30.
Oktober, von 15 bis 18 Uhr und Samstag, 31. Oktober 2026, von
10 bis 17 Uhr in die Ökologiestation des Kreises Unna nach
Bergkamen einlädt.

Die Veranstaltung richtet sich an alle Interessierten, die
sich mit nachhaltigen und zukunftsfähigen Mobilitätslösungen
im ländlichen Raum auseinandersetzen möchten. Ziel ist es,
gemeinsam  Ideen  und  Visionen  zu  entwickeln  und  konkrete
Lösungsansätze  für  eine  bessere  Erreichbarkeit  und  mehr
Flexibilität im Alltag zu erarbeiten. Dabei stehen Themen wie
nachhaltige Verkehrsformen, öffentlicher Nahverkehr, Sharing-
Angebote sowie innovative Mobilitätskonzepte im Mittelpunkt.

Die Zukunftswerkstatt ist in drei Phasen gegliedert und wird
von Oliver Wendenkampf, dem Geschäftsführer der Umweltzentrum
Westfalen  gGmbH,  geleitet.  In  der  Kritikphase  werden
bestehende  Herausforderungen  und  Hürden  der  Mobilität  im
ländlichen  Raum  beleuchtet.  Anschließend  werden  in  der
Fantasiephase Visionen und neue Denkansätze entwickelt. In der
abschließenden  Verwirklichungsphase  geht  es  darum,  konkrete
Maßnahmen und erste Schritte zur Umsetzung der gesammelten
Ideen zu formulieren.

Die  Zukunftswerkstatt  vermittelt  Kompetenzen  im  Sinne  der
Bildung für nachhaltige Entwicklung, indem sie Teilnehmende
dazu  befähigt,  Mobilität  ganzheitlich  zu  betrachten  und
nachhaltige Lösungen für den ländlichen Raum zu entwickeln.
Durch den gemeinsamen Austausch, das kreative Entwickeln von
Zukunftsvisionen  und  das  Erarbeiten  konkreter
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Handlungsmöglichkeiten werden Gestaltungskompetenzen gestärkt.
Die  Teilnehmenden  lernen,  ökologische,  soziale  und
wirtschaftliche  Aspekte  von  Mobilität  miteinander  abzuwägen
und aktiv an einer nachhaltigen Zukunft mitzuwirken.

Die Teilnahme ist kostenlos. Interessierte können sich bis
Donnerstag, den 22. Oktober 2026 beim Umweltzentrum Westfalen
(02389 980911, sandrine.seth@uzw-westfalen.de) anmelden.


